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Liebe Schulgemeinde, 
 
 
 
 
zum neuen Schuljahr wünsche ich euch und Ihnen
 
Viele von Ihnen waren vielleicht überrascht, nach
schon wieder Gerüste um das Schulgebäude zu seh
Renovierung im letzten Schuljahr abgeschlossen? 
 
Innen war alles fertig, doch jetzt haben wir das gr
auch der Außenbereich, vor allem unser schöner A
wird. Sowohl das Hauptgebäude als auch der Sch
einen neuen Anstrich, die Sanierung des Daches w
und einzelne Abschnitte des Schulhofes werden re
 
Wir freuen uns sehr darüber, unter anderem weil 
symbolisches Zeichen für die „Erneuerung“ des Sch
ist: Unsere Aufgabe als Pädagogen ist es, dies im U
weiterzuführen. 
 
Ebenso wird hoffentlich die Gründung unseres ne
Vereins, der „Schilleraner“, das Wir-Gefühl der Sch
lade alle ein dabei mitzuhelfen. 
 
 
Es grüßt Sie  
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 alles Gute.  

 den Sommerferien 
en: War nicht die 

oße Glück, dass 
ltbau, erneuert 

illersaal erhalten 
ird abgeschlossen 
pariert. 

dies ein 
iller-Gymnasiums 
nterricht 

uen Ehemaligen-
ule stärken. Ich 

 



Willkommen am Schiller 
 
Wir begrüßen 
 

1. alle neuen Schülerinnen und Schüler, die neuen Sextaner, aber auch die 
vielen älteren „Seiteneinsteiger“, die unserer Schule ihr Vertrauen 
geschenkt haben (die Schülerzahl des Schiller-Gymnasiums beläuft sich 
nun auf 1050 Schüler), 
 

2. die neuen Kolleginnen und Kollegen:  
 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
C
H
 

3. d
E
 

4. d
D
(
u
 
 

Wir ho

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

hristian Siegel (E, Ek), Elke Habrecht (D, F), Elke Cimander (F, G), 
elmuth Eirainer (M, Bio) und Florian Hunger (F, Ek) (v.l.), 

 

ie Kolleginnen, die nach einer Pause zurückkehren: Ingrid Kupfer (M, 
k) und Maja Koebel (F, E), 

ie neuen Praktikantinnen und Praktikanten: Leevke Bendixen (G/Spa), 
ilek Gündogdu (F/E), Katharina von Lossau (Bio/RK), Verena Obst 

D/Bio), Sandra Ruf (E/G), Lars Stern (Gk, G), Tamara Waidele (M/Bio) 
nd Melanie Zeiser (E/ Spa). 

ffen, dass alle sich in kurzer Zeit am Schiller zu Hause fühlen. 
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Wichtige Termine im neuen 
Schuljahr: 
 
 
(zum aktuellen Stand vergleichen Sie auch unsere Homepage (unter „Aktuelles“ und 
„Kalender“) 
 
 
 

 Allgemein Kollegium intern Eltern 
Di 09.09.08 13.00 
Uhr 

 12. Kl. Besprechung  

Fr. 12.09.08 5.+ 6. 
Std. 

 5. Klasse Besprechung  

Fr 12.09.08  17.00 
Uhr 

5. Klasse Kaffee    

Do/Fr 18,/19,09,08  Fototermin  
Kl. 5/7/9/11/13 

  

Mi 24.09.08  BFC-Wahlen  
Fr 26.09.08   Koll. ausflug  
Di 23.09.08 13.00 
Uhr 

 Koord. Musik, Sport, 
Theater, Tanz etc. 

 

Di 23.09.08 ZF  GLK Nr. 1  
So 28.09.08 11.00 
Uhr 
(bis 03.10.) 

Eröffnung 
Ausstellung Dt. 
Bundestag 

  

Di 30.09.08 ZF  AK Päd. Tag 1. Tr.  
Mi 01.10.08 Klassenausflug   
Di 07.10.08  19.30 
Uhr 

  EA 6,7,8,12   

Do 09.10.08  19.30 
Uhr 

  EA 5,9,10,11   

Di 14.10.08 ZF  AK Steuergruppe 
(Eval.) 1. Treffen 

 

Mo 20.- Fr 24.10.08 Fahrten Kl. 13   
 + Bogy   
Di 21.10.08 19.00 
Uhr 

  Elternbeiratssitz
ung 

Sa 25.- So 02.11.08 Herbstferien   
Di 04.11.08 ZF  Sitzung Großes Team  
Mi 05.11.08  Schilleraner 

Vorstand 
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Di 02.12.08 ZF  GLK Nr. 2  
Sa 20.12.08-So 
11.01.09 

Weihnachtsferien   

Mo 02.02.- Di 
03.02.09 

 Mediation 1. Treffen  

Anfang Februar China-Austausch 
hier 

  

Fr 13.02.09   Elternsprechtag 
Do 19.02.- Mi 
25.02.09 

Fastnachtsferien   

Fr 06.- Sa 07.03.09  Mediation 2. Treffen  
Di 10.03.09 ZF  GLK Nr. 3  
Mo 23.03.09 19.30 
Uhr 

  Infoabend 
Profile 

Do 26.03.- Fr 
03.04.09 

Schriftliches Abitur   

Mi 08.- So 19.04.09 Osterferien   
Di 21.- Mi 22.04.09  Mediation 3. Treffen  
Do 30.04. – So 
03.05.09 

Weiz-Austausch 
hier 

  

Mo 18.- Mi 20.05.09 („Extrafahrten“ 12)   
Do 21.05. – So 
07.06.09 

Pfingstferien   

Di 09.06.09  ZK Deutsch    
Di 16.06.09 ZK Fremdsprache   
Di 16.06.09 ZF  GLK Nr. 4  
Fr 19.06.09 ZK Mathematik   
Mo 22. – Di 
23.06.09 

Mündliches Abitur   

Ende Juni/ Anfang 
Juli 

USA-Austausch 
hier 

  

Do 02.07.09 Vergl.arbeiten 6 
und 8 

  

Di 07.07.09 Vergl.arbeiten 8   
Do 09.07.09 Vergl.arbeiten 6 

und 8 
  

Do 30.07. – So 
13.09.09 

Sommerferien   

Vorankündigung: 
Di 10.11.09 

250. Geburtstag 
Friedrich Schiller 
(Schulfest) 

  

 
 
 



Einladung 
 
Wer an Politik denkt, hat bestimmte Bilder vor Augen. Wir sehen den Bundespräsidenten, 
die Kanzlerin, einen Ministerpräsidenten. Eventuell eine politische Demonstration. Sicherlich 
taucht der Bundestag vor dem inneren Auge auf. Jeder kennt ihn, doch wer kennt die 
Abgeordneten? 
 
Die Wanderausstellung „Deutscher Bundestag – Unsere Abgeordneten“ informiert über das 
Verfassungsorgan Bundestag und gibt Antworten auf die Fragen über die Arbeit,  die 
parlamentarischen Aufgaben und das Tätigkeitsfeld der Abgeordneten. 
 
Auf meine Initiative präsentiert der Deutsche Bundestag die Ausstellung 
 

„Deutscher Bundestag – Unsere Abgeordneten“ 
 
Zur Eröffnung 

am Sonntag, dem 28. September, um 11.00 Uhr 

im Schiller-Gymnasium 

Zeller Str. 33, 77654 Offenburg 

 
lade ich Sie und Ihre Freunde herzlich ein. 
 
Über Ihr Kommen freue ich mich. 
 
Eva Dobrinski-Weiß, MdB   
 
 
Öffnungszeiten der Ausstellung: 29. September bis 2. Oktober 2008 
Montag bis Donnerstag 8.00 – 16.00 Uhr 
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Eltern 
_________________________________________________________________ 
 
BEST – Berufs- und Studienberatung am Schiller-Gymnasium - Berufspool 
 
ERÖFFNUNG 

MARKT DER BERUFE 
 
Es ist soweit! Der Markt der Berufe – eine Elterninitiative des Schiller-Gymnasiums - öffnet seine 
Pforten. Unsere Schüler und Schülerinnen können sich ab sofort in unserer Online-Datenbank 
(http://www.schiller-offenburg.de/berufspool.html) über eine Vielzahl interessanter Berufe informieren 
und einen einzigartigen Service nutzen:  
 
Engagierte Berufspaten (Eltern, Ehemalige, Firmen und Institutionen) – stellen ihren persönlichen 
beruflichen Werdegang vor und bieten unseren Schülern und Schülerinnen in vielfältiger Weise 
ihre Unterstützung an: 
 

• Referieren an Berufsinformationsabenden (in Planung) 
• Fachvorträge an der Schule  (in Planung)  
• Bogy-Praktika 
• persönliche Beratungsgespräche   
• Besuchstermine am Arbeitsplatz 
• Ferienjobs 

 
Derzeitige Schülerinnen und Schüler des Schiller-Gymnasiums erhalten die vollen Zugriffsrechte 
auf die Datenbank Hier finden sie  neben wertvollen individuellen Informationen zu Studium, 
Ausbildung, Berufsbildern und Praktika eine Vielzahl von Ansprechpartnern mit interessanten 
Lebensläufen. 
 
Lehrerinnen und Lehrer erhalten die Möglichkeit, interessante Kontaktpersonen für 
Betriebsbesichtigungen, die Vermittlung von Praktika, Referenten für Fachvorträge, 
berufsbezogene Veranstaltungen  zu finden. 
  
Die Datenbank selbst ist passwortgeschützt! Kenn- und Passwörter erhalten die SchülerInnen  
über ihren Klassenlehrer. Lehrer, Ehemalige und Eltern können zudem das Passwort über das 
Sekretariat erfahren.   
 
Falls Sie Lust bekommen haben, sich als Berufspate ebenfalls in unserem Markt der Berufe zu 
engagieren, füllen Sie einfach das Formular auf der nächsten Seite aus oder nehmen direkt mit 
uns Kontakt auf. 
 
Ansprechpartner:  
Sandra Trebes-Leber  
E-Mail: berufspool@googlemail.com
Phone: 0781/9484963 
 
In diesem Sinne auch ein herzliches Dankeschön an alle  Berufspaten, die diesen Markt der Berufe erst 

möglich gemacht haben!  

 
Ihre 
Sandra Trebes-Leber 

http://www.schiller-offenburg.de/berufspool.html
mailto:berufspool@googlemail.com
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Berufs -  und 
Studienberatung Schiller-
Gymnasium Offenburg 

 
 
 

 

Bitte ausgefüllt zurücksenden: 

         Ansprechpartner: 

Schiller-Gymnasium      Sandra Trebes-Leber 

Zeller Straße 33        berufspool@googlemail.com
         
77654 Offenburg       Fax:  0781/9377-28 
 
 
Kontaktformular  
BERUFSPOOL am Schiller-Gymnasium Offenburg 
 
 
Persönliche Daten 

 
Name:            ...................................................................................................................................... 
Vorname:   ...................................................................................................................................... 
Titel:    ......................................................................................................................................  

Straße:    ...................................................................................................................................... 

Stadt:    ...................................................................................................................................... 

Postleitzahl:   ...................................................................................................................................... 

Telefon:   ...................................................................................................................................... 

Telefax:   ...................................................................................................................................... 

E-Mail:              ...................................................................................................................................... 

 

Berufsfeld  
 

  Bau, Architektur, Vermessung       Metall, Maschinenbau 

  Dienstleistung         Naturwissenschaften 

  Elektronik          Produktion, Fertigung 

  Gesellschafts-, Geisteswissenschaften      Soziales, Pädagogik 

  Gesundheit         Technik, Technologiefelder 

  IT, DV, Computer         Verkehr, Logistik 

  Kunst, Kultur, Gestaltung        Wirtschaft, Verwaltung 

  Landwirtschaft, Natur, Umwelt       Freiberuflich 

  Medien          Sonstiges:  
               ................................................................... 
             



bitte wenden  

Beruf  
 
Genaue Berufsbezeichnung 

........................................................................................................................................................................................................... 

........................................................................................................................................................................................................... 

 
Kurze Beschreibung der Tätigkeit 

........................................................................................................................................................................................................... 

........................................................................................................................................................................................................... 

........................................................................................................................................................................................................... 

........................................................................................................................................................................................................... 

........................................................................................................................................................................................................... 

........................................................................................................................................................................................................... 

........................................................................................................................................................................................................... 

........................................................................................................................................................................................................... 

........................................................................................................................................................................................................... 

 
Ausbildungsvoraussetzung, -weg, -dauer 

........................................................................................................................................................................................................... 

........................................................................................................................................................................................................... 

........................................................................................................................................................................................................... 
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Art der Unterstützung  

 
   Ich referiere an den jährlich stattfindenden Berufsinformationsabenden.  

 
    Ich könnte Fachvorträge an der Schule halten. 

       
        Thema:     ......................................................................................................................................................................... 
 

    Ich könnte einen BOGY – Praktikumsplatz anbieten. 
       

    Ich könnte einen Besuchstermin an meinem Arbeitsplatz anbieten. 
 

    Ich könnte ein persönliches Beratungsgespräch anbieten. 
 

    Ich könnte einen Ferienjob anbieten. 
 

    Sonstiges:  ......................................................................................................................................................................... 

 kontakt 

Bitte teilen Sie uns mit, wie die SchülerInnen mit Ihnen Kontakt aufnehmen können: 

........................................................................................................................................................................................................ 



Schiller-Profil: 
 
Mathematik / Naturwissenschaften 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Klasse 10
 
Im Jahr d
ohne Gre
Stunden ü
lassen. De
Mathema
fand er in
 
Die Orten
ausgezeich
zusamme
bedeutete
Klassen. 
 
Am Freita
Schüler be
nochmals
mussten s
ist, wenn 
Volley- od
10d des „
freuten sic
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 d  mit starker Leistung bei Mathematikwettbewerb 

er Mathematik fand er bereits zum 19. Mal statt: der Wettbewerb „Mathematik 
nzen“. Zehnte und elfte Klassen aus ganz Europa haben im Februar anderthalb 
ber Rechenaufgaben – mitten aus dem Leben gegriffen - ihre Köpfe rauchen 
r Wettbewerb entstand im Jahr 1989 auf Anregung französischer 
tiklehrer. 1991 wurde der Wettbewerb erstmals in Südbaden ausgetragen, 2008 
 27 Ländern statt. Er richtet sich an zehnte und elfte Klassen von Gymnasien. 

au war im Regierungspräsidium Freiburg mit vielen Klassen vertreten und erzielte 
nete Ergebnisse. Platz eins unter den Zehntklässlern belegte die 10d des Schillers 

n mit der 10c des Oken-Gymnasiums Offenburg. Im Regierungsbezirk Freiburg 
 dieses Ergebnis einen hervorragenden 5. Platz unter 200 teilnehmenden zehnten 

g, den 13.6.2008 wurden die Siegerklassen der Ortenau im Schillersaal geehrt. Die 
kamen als Preis eine Urkunde und ein T-Shirt. Außerdem traten alle Klassen 

 gegeneinander an  - in einem „mathematisch-sportlichen Wettbewerb“. Hier 
ie etwa herausfinden, welche die kleinste von neuen aufeinander folgenden Zahlen 
deren Summe 9 beträgt. Der andere Teil jeder Klasse versuchte inzwischen bei 
er Basketball viele Punkte zu holen. Nach anderthalb Stunden hatte auch hier die 

Schiller“ souverän die Nase vorn. Die Schüler und ihr Mathelehrer Herr Hiller 
h über Eintrittskarten für den Europa-Park Rust! 



Experimentier-AG in Lampoldshausen 
 
Der Jahresausflug im Schuljahr 2008/2009 hat die Experimentier-AG zum Deutschen 
Zentrum für Luft- und Raumfahrt (DLR) in Lampoldshausen (bei Heilbronn) geführt, wo die 
Raketentriebwerke der Europäischen Raumfahrtorganisation ESA getestet werden. 
 

 
Triebwerkstest in Lampoldshausen am Prüfstand P5 

In Kleingruppen wurde zu den Themen Vakuumtechnik, Raketenantriebe, 
Verbrennungstechnik, usw. vieles von Forschern erklärt und auch von den Schülern selbst in 
Experimenten überprüft. Es war sehr spannend und abwechslungsreich, auch der Spaß kam 
selbstverständlich nicht zu kurz. 
Für das Schuljahr 2008 / 2009 sind auch neue Interessenten herzlich eingeladen, die 
letztjährigen Teilnehmer sind hoffentlich alle wieder dabei. Wir treffen uns zum ersten mal 
am  
 
Freitag, den 19. September um 14 Uhr im Raum 233. 
 
Weitere Infos  auf der Homepage des Schillergymnasiums unter „Arbeitsgemeinschaften“. 
 

Licht an am Fahrrad! 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, sehr geehrte Eltern,  
 
die Tage werden wieder kürzer und somit muss der morgendliche Schulweg in der 
Dunkelheit zurückgelegt werden. Auch wenn man als Fahrradfahrer das Gefühl hat, auch 
ohne Licht gut  zu sehen, wird man doch unbeleuchtet von den Autofahrern nur sehr schwer 
bis gar nicht wahrgenommen. 

Also Licht an! 
 
Es hat sich bei Stichproben im Fahrradkeller gezeigt, dass viele Schülerinnen und Schüler 
keine funktionierende Lichtanlage haben oder ihr Licht nicht anschalten. Bitte überprüfen Sie 
die Räder auf funktionierende Beleuchtung und achten Sie darauf, dass diese auch 
eingeschaltet wird. Das Unfallrisiko wird deutlich vermindert.Die Polizei führt wieder an 
mehreren Stellen in Offenburg Fahrradkontrollen durch und auch am Schiller werden wir 
regelmäßig kontrollieren. 

Jörg Haas 
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Känguru-Wettbewerb am Schillergymnasium 
 
Im Jahr 2008 war das Schillergymnasium zum ersten Mal am Känguru-Wettbewerb der 
Mathematik beteiligt. 
Für die Besten der Klassenstufen 5-8 hat es Preise gegeben: 
Klasse 5: Carlos Geiler (5c – 84,5 Punkte) 
Klasse 6: Daniel Wagner (6d – 126,25 Punkte) 
Klasse 7: Florian Preis (7b – 78,25 Punkte) 
Klasse 8: Dominik Breig (8c – 91,0 Punkte) 
Dabei ist zu beachten, dass die Klassen 5 / 6 ebenso wie die Klassen 7 / 8 jeweils die 
gleichen Aufgaben lösen mussten, wodurch sich die im Vergleich niedrigeren Punktzahlen in 
den Klassen 5 und 7 erklären.  
 

 
Preisträger: Carlos, Emilie, Daniel, Florian, Dominik (v.l.n.r.) 

 
Daniel Wagner und Emilie Geiler (6d – 115,0 Punkte) haben mit ihrer Leistung sogar auf 
Bundesebene einen 2. bzw. 3. Platz erreicht, Emilie Geiler hat zudem von allen Schülern des 
Schillergymnasiums die meisten Aufgaben in Folge richtig gelöst (20 Stück) und hat dafür ein 
T-Shirt erhalten (weitester „Känguru-Sprung“). 

Herzlichen Glückwunsch! 
 

 

 

Musik/ 
Französisch: 
 
L’Arlesienne im 
Schillersaal 
 
24.06.08 
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Schiller-Schwerpunkt: 
Sport 
 
Impressionen von den Bundesjugendspielen (Fotos: Schauerte) 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
w
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
...höher 
 
 
 
 
 
 

eiter... 
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Arbeitsgemeinschaften im Schuljahr 2008/09 
 
Im Laufe der Woche können die Schüler/innen sich für eine unserer zahlreichen 
Arbeitsgemeinschaften anmelden: 
 

was Std wann und wo wer für wen 
Badminton AG 1  H. Rudolf 5 -  13 
Judo AG 1  H. Jaeger 5 - 13 
Volley-Ball AG 1  H. Hiller  
Volley-Ball AG 2  H. Hiller  
Volley-Ball AG 1  H. Schmid H.  
Volley-Ball AG 2  H. Schmid H.  
Volley-Ball AG 2  H. Schmid H.  
Volley-Ball AG 
Mädchen 

2  Fr. Schäffner 5 - 8 

Tanz AG 1  Fr Schäffner 9 - 13 
Tanz-AG M donnerstags 7.  Schiller Saal Jana Schwarz,Sophia Seger, 

Denise Remlinger 
5 

Tanz-AG M freitags 7. Schiller Saal Hannah Kapitel, Gloria Beke, 
Ann-Katr. Fischer 

6 

Tanz-AG M mittwochs 7. + freitags 7.  
jeweils  TH 

Sophie Niemann,Sina Huber, 
Maria Almaz,Johanna Jung 

7+ 8 

Tanz-AG M mittwochs 7., TH Catherine Groß,Patrizia Pawletta 9 
Unterstufen-
Sanitäter 

2 freitags Malterser-Haus 
Friedensstr. 16, 15.45 Uhr 

Florian Rauber, Michaela Hügel, 
Zitterbart, Jordan 

5 – 7  

Schul-Sanitäter 2 jeden 2.Dienstag 
MalteserHaus, Friedensstr 16 ,  
17.30 

Georg Leiser, Michael Skiba Sanitäter 

Experimentier AG 2  Fr Reiss 6-13  
Knobel -  AG 2  H Meyer-Rettbg 7 - 13 
Modellflug-AG   H. Bundesen  
Bigband-Anfänger 1  H. Lehmann 6 - 9 
Bigband-
Fortgeschr. 

2  H. Weber Bandmit- 
glieder 

Unterstufen-Chor 1  H. Oelbe 5a+6a 
Oberstufen - Chor 2  H. Oelbe 10 - 13 
Mittelstufen- Chor 1  H. Weber 7 - 9 
Vororchester 1  H. Möhringer-Gr. 5-9 
Orchester 2 freitags 8.+ 9. R 143 H. Möhringer-Gr. 6-13 
Theater AG 1  Fr Huber 5-8 
Schach AG M dienstags 17 – 18:30 Uhr in R 

108 
H. Lehmann HJ. 5 - 13 

Latein AG 
Anfänger 

4  Fr Echtle – Jouvhomme Kl. 9-11 

Latein AG Fortg. 3  H. Weber  
Span. 
Konversation 

1  H. Orellana 12 -13 

Span. AG 1  Fr. Dr Haupt  
Informatik-AG 2  H. Czernohous 11 
Chinesisch-AG W  H. Lin Dechong alle 
Kunst 1  Fr. Dreher  
Arabisch 2  H Dr Schmelz  
Golf 1  H Groß, H. Rudolf  
M = mentorenbetreut 
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Eltern 
_________________________________________________________________ 
 

G8-Initiative für Bildung und Lebensfreude 
 
„Die Kritik an den Lehrplänen ist dann berechtigt, wenn in acht Jahren alles gelehrt wird, 
was früher in neun Jahren gelehrt wurde. Das überfordert die Kinder.“ (Zitat der 
Bundesbildungsministerin Annette Schavan) 
 
Dies war der Anlass für die Gründung der heutigen G8-Initiative für Bildung und Lebensfreude.  
Aus ihren Aktivitäten ergab sich einerseits an unserem Gymnasium ein regelmäßig 
stattfindender fruchtbarer Austausch der G8-Initiative mit der Schulleitung sowie 
andererseits eine intensive Betätigung auf politischer Ebene. 
 
In Zusammenarbeit mit anderen Elterngruppen aus Baden-Württemberg sowie auch aus 
anderen Bundesländern ist es uns zwischenzeitlich bundesweit gelungen, in sämtlichen 
Medien und  bei den für uns wichtigen Instanzen darauf aufmerksam zu machen, welche 
Hausaufgaben bezüglich des 8-jährigen Gymnasiums noch von der Politik zu erledigen sind. 
Die „Qualitätsoffensive“, die noch vor den Sommerferien vom Kultusministerium an die 
Gymnasien ergangen ist, soll ja laut Herrn Kultusminister Rau erhebliche Erleichterung für 
alle Beteiligten mit sich bringen.  Wir sind jedoch mit den Maßnahmen noch bei weitem 
nicht zufrieden, und wer glaubt, dass die Einführung einer Ganztagesschule mit den 
derzeitigen finanziellen Mitteln, die zur Verfügung gestellt werden, eine positive 
Veränderung mit sich brächte, täuscht sich unserer Ansicht nach sehr. Die schnelle 
Umstellung auf Ganztagesschulen im Hauruckverfahren, ohne dass dafür die räumlichen, 
personellen und pädagogischen Voraussetzungen im Vorfeld geschaffen werden,  lehnen wir 
strikt ab. Sowohl die Unterversorgung mit Lehrkräften als auch die Klassenstärken werden 
auch weiterhin Thema sein. Die individuelle Förderung ist aufgrund der aktuellen 
Gegebenheiten kaum durchführbar. 
 
Wir müssen  also politisch weiterhin am Ball bleiben !  
 
Besonders an unserer Schule wünschen wir uns natürlich auch für die Zukunft , dass sich 
viele Eltern, Lehrer und Schüler mit Vorschlägen, Anregungen und Meinungen an uns 
wenden. Wir brauchen Ihre Unterstützung ! 
 
Die Homepage der G8-Initiative lautet: www.G8-mit-Lebensfreude.de 
 
Ansprechpartner am Schiller-Gymnasium: 
 
Annette Spinner (Tel. 0781/67844) 
Susanne Droste 
Petra Schroth-Burek 
Karin Jacobsen 
Sabine Klasen 
Manuela Bock-Garzino 
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Schüler 
___________________________________________________________________ 
 
 
Das SMV-Wochenende: Ein voller Erfolg! 

Das SMV-Wochenende im vergangenen Juni konnte das SMV-Team als vollen Erfolg verbuchen.  

Hauptanliegen war es, die Kommunikation zwischen der "kleinen SMV" und den Schülern zu 
verbessern, somit Veränderungen an der Schule zu ermöglichen und durch neue Ideen und Projekte 
ein angenehmeres Schulleben zu gestalten.  

Auf dem SMV- Wochenende sollten nun jeweils 2 Schüler aus jeder Klasse die Möglichkeit zur 
Mitbestimmung bekommen. Hierzu wurden in verschiedenen Gruppen, in denen unterschiedlichen 
Altersgruppen vertreten waren und die von SMV- Mitgliedern betreut wurden, vorgegebene 
Themen besprochen, auf einem Plakat festgehalten und schließlich vor allen Schülern vorgetragen 
und besprochen.  

Bei den Themen handelte es sich um die Schulverschönerung, die Schulregeln und Zivilcourage, das 
Schulklima und um die Rechte und Pflichten eines Klassensprechers. Dabei wurden folgende Projekte 
beschlossen:  

• Patenschaften zwischen Unter- und Mittelstufenschülern. 
• Ein Wettbewerb für das schönste Klassenzimmer in der Unterstufe, wobei die Jury aus zwei 

Schülern und einem Lehrer besteht und es am Ende natürlich einen Preis für die Gewinner 
gibt. 

• Ein neuer SMV- Kasten, an dem die geplanten Veranstaltungen in einem Kalender stehen und 
Helferlisten für Freiwillige aushängen, die sich bei der Planung beteiligen wollen. 

• Die Gründung mehrer, neuer AGs (eventuell auch unter der Leitung der SMV), wie z.B. zur 
Gestaltung der Schulinnenräume, des Schulhofes und des Gartens. 

• Ein Anmeldeverfahren für die Mensa, bei dem sich die Schüler am Vortag ein Essensmärkchen 
kaufen, um es dann am nächsten Tag einzulösen. Damit könnten die Mitarbeiter der Mensa 
zukünftig besser die Essensmenge einplanen und somit auch für eine bessere Qualität sorgen. 

• Die Wiedereinführung der Projekttage, die unter der Leitung von Lehrern und 
Oberstufenschülern laufen soll. 

• Eine effektivere Form der Klassensprecherwahl, da Schüler gewählt werden sollen, die sich 
dazu bereit erklären in der SMV mitzuwirken und sich zu engagieren. 

• Mehrere Schulveranstaltungen, wie z.B. ein Fußballturnier. 
• Eine Unterschriftensammlung für die Wiederbelebung des 11er-Sturms. 
 

Das SMV-Team möchte sich ganz herzlich bei den 60 Schülern/innen bedanken, die sich am SMV-
Wochenende beteiligt haben.  

Die erste Sitzung der großen SMV wird vorrausichtlich in der dritten Schulwoche stattfinden. 
 
Wir hoffen, dass sich viele engagierte und verantwortungsbewusste Schüler melden, die zur 
Veränderung der Schule beitragen und all unsere Ideen mit umsetzen wollen!!! 


	BEST – Berufs- und Studienberatung am Schiller-Gymnasium - B
	ERÖFFNUNG
	MARKT DER BERUFE
	Persönliche Daten
	Berufsfeld
	Beruf



	Genaue Berufsbezeichnung
	............................................................
	............................................................
	Kurze Beschreibung der Tätigkeit
	............................................................
	............................................................
	............................................................
	............................................................
	............................................................
	............................................................
	............................................................
	............................................................
	............................................................
	Ausbildungsvoraussetzung, -weg, -dauer
	............................................................
	............................................................
	............................................................
	Art der Unterstützung
	kontakt
	Bitte teilen Sie uns mit, wie die SchülerInnen mit Ihnen Kon




	Experimentier-AG in Lampoldshausen
	Känguru-Wettbewerb am Schillergymnasium

	Arbeitsgemeinschaften im Schuljahr 2008/09
	Das SMV-Wochenende: Ein voller Erfolg!

